
Terminplan Februar & März 
 
 
Sa.-So. 4.-19. Feb. 06  Sportferien 
 
So. 5. Feb. 06  22. Brühler-Hallenmeeting Aktive in St. Gallen 
 
Sa./So. 11./12. Feb. 06  Hallenmehrkampfmeeting (5-Kampf) in Magglingen 
 
So. 19. Feb. 06  Nachwuchs-Hallen-SM Einzel in Magglingen 
 
Fr. 24. Feb. 06  131. GV TV Neue Sektion Winterthur 
 
Sa./So. 25./26. Feb. 06  Hallen-SM in Magglingen 
 
So. 5. März 06  Brühler-Nachwuchs-Hallenmeeting in St. Gallen 
 
Mo. 6. März 06  Fasnachtsmontag Stadt Winterthur 
 
Sa. 11. März 06  Hallenwettkampf in Effretikon 
 
So. 12. März 06  36. Engadin-Skimarathon 
 
Sa. 25. März 06  Play-For Fun Curling in Weinfelden 
 
Sa./So. 25/26. März 06  Seuzicup Unihockey 
 
 
 
 
 
Spielplan/Resultate Herren 1 
 
30.09. 20:00   NS Winterthur - Volley Waheeny  3 : 0 
28.10. 20:00   SV Concordia - NS Winterthur  0 : 3 
14.11. 20:00   TV Dietlikon - NS Winterthur  2 : 3 
18.11. 20:00   NS Winterthur - Sturzflüger Rheinau 2 : 3 
25.11. 20:45   LFC Seuzach - NS Winterthur  3 : 2 
02.12. 20:00   NS Winterthur - KTV Altstetten  3 : 1 
13.12. 20:30   VBC Nürensdorf - NS Winterthur  0 : 3 
12.01. 20:15   KTV Altstetten - NS Winterthur  3 : 1 
20.01. 20:00   NS Winterthur - SV Concordia  1 : 3 
07.02. 20:15   Sturzflüger Rheinau - NS Winterthur   :  
25.02. 16:00   Volley Waheeny - NS Winterthur   :  
03.03. 20:00   NS Winterthur - LFC Seuzach   :  
10.03. 20:00   NS Winterthur - TV Dietlikon   :  
17.03. 20:00   NS Winterthur - VBC Nürensdorf   :  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Mitteilungen und Berichte 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
Chlaus-Bowling 
im Dezember 

NSW-Bowling vom 7.12.2005 in Rümikon     
name 1 2 3 4 Schnitt 
andi isler 168 140 131 161 150
markus mohr 141 99 131 120 123
stefan portmann 165 112 104 108 122
roli isler 138 93 129   120
thomi merk 125 107 142 96 118
roli weber 102 100 124   109
chrigi kuhn 90 115 104 116 106
christoph müller 85 92 127   101
fabian weber 121 101 67   96
loris calesini 87 114 62   88
fabio resico 67 82 112   87
roli nisple 88 115 57   87
greta calesini 93 79 75   82
michelle akanji 78 109 54   80
daniela flüeli 75 88 53   72
manuela 46 75 50   57
silvan werber 80 45 30   52

 
Spielplan/Resultate Damen 1, 2. Liga 
 
Fr 30.09. 20.15 Volleya NS Winterthur 1 2 : 3 
Do 10.11. 20.15 Rikon NS Winterthur 1 2 : 3 
Do 24.11. 20.15 NS KV 3 : 0 
Do 01.12. 20.15 NS Winterthur 1 Concordia 3 : 1 
Sa 10.12. 14.00 VBC Elgg 1 NS Winterthur 1 3 : 2 
Do 15.12. 20.15 NS Wintertur 1 Volley Wila 2 2 : 3 
Do 12.1. 20:15 NS Wintertur 1 Rikon 2 : 3 
Do 19.1. 20:15 NS Wintertur 1 Volleya 3 : 1 
Do 2.2 20:30 Volley Wila 2 NS Wintertur 1  :  
Do 2.3. 20:15 NS Wintertur 1 VBC Elgg 1  :  
Di 21.3. 20:30 KV NS Wintertur 1  :  
Mi 5.4. 20:30 Concordia NS Wintertur 1  :  
 
 
NS D1 – Concordia SV, 3:1 (13:25 / 25:21 / 25:15 / 25:14), 1. Dezember 2005 
Der Match gegen Concordia SV war zu Beginn eine ziemlich nervenaufreibende Sache. Wir sind 
schlecht in den Satz gestartet und konnten, wegen zu vielen Eigenfehlern nicht mit dem Gegner  
mithalten. Zuweilen hatte man den Eindruck, dass uns die gegnerischen Bälle nur so um die Köpfe 
flogen. 
Beim 2. time-out des ersten Satzes, bei einem Stand von 10:21 riet uns Claudio gar, dass wir diesen 
Satz abhacken sollten und ihn als Adventsgeschenk von uns an die gegnerische Mannschaft betrachten 
sollen.Gesagt-getan. 
Im 2. Satz konnte sich unsere Mannschaft, bei gleichbleibender Aufstellung, allmählich aus ihrem Tief 
herauskämpfen und entschied den Satz für sich. 
Je länger je mehr fingen wir an, den Spielrhytmus zu bestimmen. Abnahmen wurden präziser. Am Netz 
fingen wir an, selbstbewusster auf die Bälle einzuschlagen, wodurch der Gegner mehr Eigenfehler 
produzierte und holten so den 3. + 4. Satz mit eindeutigen Resultaten nach Hause. 
 
Matchbericht vom 10.12.05: VBC Elgg 1 -NS Winterthur 1, 3 : 2 
Schon die Tatsache, dass dies ein Samstagsspiel war, deutete darauf hin, dass dieses Match anders sein 
wird als die bisherigen Spiele. 
Nach einer vielleicht etwas zu kurzen Einspielzeit gerieten wir zu Beginn des ersten Satzes in 
Rückstand und mussten diesen zu 22 an Elgg abgeben. 
Auch der zweite Satz ging zu 22 an die Gegnerinnen. Es folgten lange Ballwechsel und wir mussten 
Geduld beweisen, da es gegen die stark verteidigenden Elggerinnen schwierig war zu punkten. 
Dennoch konnten wir den Spiess umdrehen und dank guter Beinarbeit in der Verteidigung und einem 
Siegeswillen die zwei nächsten Sätze für uns entscheiden ( 25:16, 25:19). 
Nun folgte der nervenaufreibende 5. Satz. Wir lagen von Anfang an zurück, dennoch traten wir die 
Aufholjagd an. Etwas spät. Zu spät, wie der Punktestand zu erkennen gibt: wir kamen bis 13:14 an sie 
heran und verloren das hart umkämpfte Spiel mit 13:15. 
Obwohl es unsere erste Niederlage war, war es meiner Meinung nach eine unserer besten, wenn nicht 
die beste Leistung seit Saisonbeginn 
 
 



NS D1 – Volley Wila, 2:3 (25:22 / 25:20 / 20:25 / 23:25 / 7:15) vom 15.12.2005 
Das Ziel dieses Matches gegen Volley Wila war, ihn zu gewinnen. Schliesslich traten wir als Favoriten 
auf und nicht zuletzt wollten wir mit einem positiven Resultat die Weihnachtsferien beginnen. 
Doch manchmal, wenn man sich seiner Sache vielleicht zu sicher ist, kommt es ganz anders als geplant. 
Und genau das bekamen wir zu spüren... Die ersten zwei Sätze konnten wir zwar noch für uns 
entscheiden. Doch die wünschenswerte Dominanz machte einer gewissen Unsicherheit platz. 
Unsaubere Abnahmen, ungenauer Aufbau und zu wenig Druck am Netz waren die Folge davon. 
Ebenfalls war eine gewisse Ratlosigkeit im coaching spürbar. Schien uns aber der Gegner zu 
entwischen – punktemässig – schafften wir es doch, uns einen Ruck zu geben und aufzuholen. Leider 
hat es im Tie-break nicht ganz gereicht, vielleicht war auch das Quäntchen Glück nicht auf unserer 
Seite. Ziemlich enttäuscht verliessen wir den Platz. Und wir wussten wieder mal: Hochmut kommt vor 
dem Fall.         Andrea 
 
NS Damen 1 - Volley Rikon 2, 2 : 3 (25:27 / 23:25 / 25:23 / 25:21/ 7:15) vom 12. Januar 2006 
Die Rückrunde fing ja schon gut an: Alex verletzte sich beim Einspielen am Netz. Dementsprechend 
war der Spielanfang ziemlich unkonzentriert. Wir versuchten zwar unseren Punkterückstand immer 
wieder aufzuholen, aber verhedderten uns regelmässig in unkontrollierten Rettungsaktionen, während 
es Rikon mit solidem Spiel zweimal schaffte, die entscheidenden zwei Punkte am Ende des Satzes für 
sich zu entscheiden. Das schöne am Volleyball ist ja, dass sich das Blatt jederzeit wenden kann. Das 
machten wir jetzt auch. Ein flexibler Spielerwechsel von Mitte auf Pass und volle Bereitschaft auf den 
beiden Angriffspositionen verliehen dem Spiel neuen Schwung und belohnten uns mit zwei 
Satzgewinnen. Leider hielt der "Pfuus" im 5. Satz nicht mehr an; wir verschenkten ihn und somit auch 
den Match an unsere Gegnerinnen. Erfreulich fand ich, dass wir den Spielverlauf wenden konnten und 
zwei Sätze für uns entschieden. Eine Schwäche hingegen, nicht zum ersten Mal, ist der Durchhalte-
willen und die Konzentration im 5. Satz: Da entscheidet sich das Spiel, und in diesem Moment sollten 
wir am stärksten spielen!       Kaarina 
 
NS Damen 1 - VC Volleya, 3 : 1 (25:23 / 25:19 / 23:25 / 25:12) vom 19. Januar 2006 
Mit reduzierter Mannschaft traten wir an (Alex verletzt, Rosa verletzt, Andrea auf Reisen), als 
Verstärkung sprang dafür Mani ein. Moni kam später, aber gerade rechtzeitig, d.h. eine halbe Minute 
vor Spielbeginn, um sich korrekt im Matchblatt einzutragen. Am Anfang waren die Gegnerinnen immer 
ein paar Punkte voraus. Trotzdem gelang es, den ersten Satz für uns zu entscheiden. Wir kamen in Fahrt 
und konnten im zweiten Satz mit guter Verteidigung und aktivem Spiel am Netz nachdoppeln. 
Abwechslungsreiche Angriffe fanden immer wieder die vorhandenen Löcher. Dann machte sich eine 
gewisse Ermüdung bemerkbar. Es war Zeit, den Joker Mani zu ziehen. Zwar mussten wir den 3. Satz 
trotz Aufholjagd abgeben, konnten aber im letzten Satz insbesondere mit gezielten Services im 
Randbereich die gegnerische Mannschaft zermürben und das Spiel für uns abbuchen. Es hat doch Spass 
gemacht, wieder mal als Siegerinnen unter die Dusche zu gehen. Bleiben wir dran! Kaarina 
 
Spielplan/Resultate Damen 2, 3. Liga 
Di 01.11. 20.30 VBC Pfäffikon Neue Sektion 2 3 : 2 
Do 17.11. 20.00 El Volero 1 Neue Sektion 2 1 : 3 
Mi 30.11. 20.30 Neue Sektion 2 VC Vivax 2 2 : 3 
Mo 12.12. 20.30 Volley Winti Neue Sektion 2 3 : 0 
Mi 21.12. 20.30 Neue Sektion 2 Conci Monkeys 0 : 3 
Mi 18.1. 20:30 Neue Sektion 2 El Volero 1 3 : 0 
Mi 1.2. 20:30 Neue Sektion 2 Volley Winti  :  
So 5.3. 14:00 VC Vivax 2 Neue Sektion 2  :  

Matchberichte Herren 1 
 
NS H1 LFC Seuzach - NSW Herren 1, 3:2 (15:25, 25:21, 22:25, 25:17, 15:13)  
25.11.05, Halden Seuzach  
Das erste Gipfeltreffen mit dem noch ungeschlagenen Seuzachern fand in Seuzach statt. Es war eine 
spannende und äussert knappe Geschichte mit dem glücklicheren Ende für Seuzach, aber alles der 
Reihe nach.  
Die NSler starteten voll motiviert in den ersten Satz, sie hatten nach der ersten Niederlage (2:3) in 
dieser Saison gegen Rheinau, auch einiges gut zu machen um wieder den neuen Kampfschrei "Arriba" 
aufleben zu lassen. Allerdings fand im ersten Durchgang noch ein Gegenseitiges abtasten statt, wobei 
sich NS früher von den Fesseln löste und den Satz mit 10 Punkten Vorsprung für sich entscheiden 
konnte.  
Der zweite Satz verlief dann doch wesentlich ausgeglichener und spannender. Dies lag sicher an 
Seuzach die jetzt auch mehr agierten und besser ins Spiel fanden. Auf Seiten von NS begnügte man 
sich mit gleichbleibender Leistung wie im ersten Durchgang, was dann aber für den Satzgewinn nicht 
ausreichte. Somit war für den nächsten Durchgang eine Steigerung nötig, wollten die NSler erneut 
einen Satz vorlegen.  Dies nahmen sie sich auch zu Herzen und die Ballwechsel wurden jetzt auch 
emotionaler geführt als noch am Anfang, auch wurde ab und an über die eine oder andere 
Schiedsrichter Entscheidung gewettert. Mit dem Satzgewinn ging die erneut angestrebte Führung in 
Erfüllung was zugleich auch das Motto für den vierten Satz sein sollte.  Aber irgendwie war die Luft 
anfangs Satz ein bisschen draussen und NS lies Seuzach entscheidend davon ziehen. Trotz engagierten 
Spiel und Kampf von der Satzhälfte an, reichte der Effort nicht mehr um den Satzausgleich zu 
verhindern. Dabei wäre wohl Seuzach genau in diesem Satz zu bezwingen gewesen, denn sie spielten 
nicht mehr allzu druckvoll und konsequent wie noch im zweiten Satz.  
Somit musste der fünfte Satz über die Verteilung der Punkte entscheiden. Zu Beginn dieses Satzes 
trauerten die NS Spieler wohl noch zu sehr dem zuvor verloren gegangenen Satz nach und somit 
gerieten sie gleich mal mit mehreren Punkten in Rückstand. Aber so einfach sollte Seuzach den Match 
nicht gewinnen können. Beim Stand von 11:4 Punkten legten die NSler eine Aufholjagd hin wie sie im 
Buche steht. Die Spieler von Seuzach wurden mit jedem Punktverlust unsicheren und druckloser im 
Angriff. Doch leider war der Regisseur dieses Krimis kein NS Fan und somit das Happy End nicht auf 
unserer Seite. Seuzach erzitterte sich das knappst mögliche Resultat (15:13) und blieben damit 
ungeschlagen an der Tabellenspitze. Es spielten: Erich, T. Merk, Urs, Stöfe, M. Mohr, M. Lutz, Dani, 
T. Stierli, Chrigi und André        Markus Lutz 
 
NS H1 Nüeri:NS 0:3 (18:25, 22:25, 22;25)  
Nach einem anstrengenden, aber gut auf den Gegner abgestimmten Training am Montag (danke Stv-
vom-Stv-Trainer!) haben wir uns am Dienstag mit den Volleyballern von Nüeri gemessen. Nach den 
ersten 14 Bällen zwangen wir Nüeri zum ersten Timeout (6:8), ab diesem Zeitpunkt konnten wir den 
zwei-Punkte-Vorsprung bis an die Zwanzigergrenze halten und brachten den ersten Satz mit 7 Punkte 
Vorsprung ins Trockene. Im zweiten Satz war das Spiel dann noch ausgeglichener. Dank der 
extrinsichen Motivation unseres auf der Seitenlinie aufgestellten Nervenbündel (-> Coach) konnten wir 
auch den zweiten Satz für uns entscheiden. Im Dritten Satz setzte uns der Gegner mit starken Services 
von Anfang an unter Druck, wir mussten ihn bis auf 9:1 davonziehen lassen. Geschickte 
Auswechslungen und eine gute kollektive Leistung konnte jedoch im Spiel die Wende hervorrufen, 
nach 42 Bällen schafften wir den Ausgleich. Schlussendlich konnten wir auch den dritten Satz für uns 
entscheiden, das 0:3 Resultat war jedoch deutlicher als der Spielverlauf. 
Alles in allem ein gutes Spiel mit einer kompakten Mannschaftsleistung. 
Es spielten Graf, Mohr, Stierli, Chrigi, Erich, Merk, Urs, Stöfe    stöfe 
 



KTV Altstetten - NS Winterthur 3:1 (25:11, 19:25, 25:18, 25:21) 
Nun ja, so hatte ich mir den Start in die Rückrunde nicht vorgestellt. Was für ein katastrophaler 
Auftakt! Nach einem, für das NS H1 Team, vermeintlich typischen verschlafenen ersten Satz, 
erwachten wir aus dem Winterschlaf. Im zweiten Satz behielten wir die Oberhand und konnten diesen 
für uns entscheiden, obwohl Altstetten uns immer auf den Fersen war und wir nie deutlich davon ziehen 
konnten. In den folgenden zwei Sätzen waren wir wohl zumindest geistig in der Wachphase, so dass wir 
die zu erleidende Schmach mit vollem Bewusstsein über uns ergehen zu lassen hatten. Nichts wollte 
mehr gelingen, Altstetten brauchte sich gar nicht anzustrengen die Fehler machten wir auch ohne sie! 
Das waren zwei absolut blamable Sätze! Es haperte an Präzision und vor allem Aufmerksamkeit in 
allen Teilen des Spiels und so gingen diese zwei Sätze an den Gegner, bevor wir auch nur im 
Geringsten zu unserem Spiel gefunden hatten. Zu dieser Blamage galaktischen Ausmasses beigetragen 
haben: Erich, Urs, Graf, Mohr, Porti, Stöfe, Lutz, Andre, Merk  

  Porti 
 
Spielplan/Resultate Herren 2 
Sa. 05.11. 13:00 NS Wintertur 2 Wila-Turbenthal 2 2 : 0 
Sa 05.11. 15:00 NS Wintertur 2 Rikon 1 1 : 2 
Sa 19.11. 11:30 NS Wintertur 2 VFC Wolfi 2 : 0 
Sa 19.11. 13:30 NS Wintertur 2 VBR Rickenbach 2 : 1 
Sa 03.12. 12:30 NS Wintertur 2 Team Bonsai 2 : 0 
Sa 03.12. 14:30 NS Wintertur 2 Conci Monkeys 2 : 0 
Sa 03.12. 15:30 NS Wintertur 2 MR Räterschen 2 : 0 
Sa 28.1. 14:00 Conci Monkeys NS Wintertur 2  :  
Sa 28.1. 17:00 MR Räterschen NS Wintertur 2  :  
Sa 4.3. 14:00 Wila-Turbenthal 2 NS Wintertur 2  :  
Sa 4.3. 16:00 VFC Wolfi NS Wintertur 2  :  
Sa 18.3. 14:00 VBR Rickenbach NS Wintertur 2  :  
Sa 18.3. 15:00 Team Bonsai NS Wintertur 2  :  
Sa 18.3. 17:00 Rikon 1 NS Wintertur 2  :  
 
Spielplan/Resultate Herren 3 
Sa 05.11. 12:00 NS Wintertur 3 MR Herblingen 2 : 0 
Sa 05.11. 14:00 NS Wintertur 3 STV Winterthur 1 : 2 
Sa 05.11. 16:00 NS Wintertur 3 Wila-Turbenthal 3 2 : 0 
Sa 26.11. 14:00 NS Wintertur 3 VC Volleya 0 : 2 
Sa 26.11. 16:00 NS Wintertur 3 MTV Pfäffikon 0 : 2 
Sa 26.11. 17:00 NS Wintertur 3 TV Pflanzschule 2 : 1 
Sa 03.12. 14:30 NS Wintertur 3 Volley Rikon 2 0 : 2 
Sa 03.12. 16:30 NS Wintertur 3 MR Wiesendangen 0 : 2 
Sa 03.12. 17:30 NS Wintertur 3 MR Thalheim 1 : 2 
Sa 21.1. 15:00 MR Thalheim NS Wintertur 3 2  1 
Sa 21.1. 17:00 Wila-Turbenthal 3 NS Wintertur 3 2  0 
Sa 25.2. 13:00 MTV Pfäffikon NS Wintertur 3    
Sa 25.2. 16:00 MR Herblingen NS Wintertur 3    

Sa 25.2. 17:00 STV Winterthur NS Wintertur 3    
Sa 4.3. 13:00 TV Pflanzschule NS Wintertur 3    
Sa 4.3. 15:00 Volley Rikon 2 NS Wintertur 3    
Sa 18.3. 13:00 VC Volleya NS Wintertur 3    
Sa 18.3. 16:00 MR Wiesendangen NS Wintertur 3    
 
 
 
 
NS-Skiweekend im Toggenburg, 13.-15. Januar 06 
 
Bei traumhaftem Wetter über dem Nebelmeer und wunderbaren Schneeverhältnissen  trafen 
wir uns im Toggenburg und bezogen die Rietbachhütte als Unterkunft. Erst einmal mussten 
wir die zwei Kachelöfen tüchtig einheizen, denn es war drinnen kälter als draussen an der 
Sonne. Mit Schlitteln, Spazieren und Skilaufen verging die Zeit wie im Flug, geschlemmt 
haben wir wie die Fürsten; es hat Spass gemacht.     Chrigi K. 
 
 

 
 

Der Nachwuchs am NS-Skiweekend 
 

 


